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18,200,000 rk, es folgt die Gemeinde⸗ 
* en ; 1350 ie 405; 1888: 404; 1889; 453; im Alter von 15 


— il 15 nes rg ET 6.200 bis 18. Jahren 1883: 731; 1887: 784 1888 
aswerke i eberi von 5 i n 8 = D 5 8 
eee 3 771; 1889842. Die Steigerung der Krimi⸗ 


Mark, die Waſſerwerke von 1.893703 Mark, 771; 
während die Kanalifation einen Zuſchuß von nalität unter der heranwachſenden Jugend geht 
3,003,868 Mark erfordert. Die Gymnafien, alſo unaufhaltſam vor ſich und leider je jünger 
die Altersklaſſen ſind, in um ſo lebhafterem 
Tempo. Es wird des Mitwirkens der weiteſten 
Kreiſe bedürfen, um dieſer betrübenden Erſchei⸗ 
nung Einhalt zu thun. Staat und Geſellſchaft, 
Kirche, Schule und Familie müſſen hier Hand 
in Hand arbeiten, um dieſes Krebsſchadens Herr 
zu werden. a 
Köln, 28. März. Der Provinzial⸗Ausſchuß 
der-Rheinprovinz hat den Mitgliedern des Pro⸗ 
vinziallandtags die Mittheilung zugehen laſſen, 
daß im Herbſt dieſes Jahres Kaiſermanöver bei 
dem 8. und 16. Armeekorps ſtattfinden werden; 
das Terrain ſei noch nicht endgültig feſtgeſtellt. 
Der Kaiſer habe der „Köln. Zig.“ zufolge den 
Wunſch ausgeſprochen, daß die Provinzialvertre⸗ 
tung der Rheinprovinz von der Veranſtaltung 
einer Feſtlichkeit bei dieſer Gelegenheit im Hinblick 
auf. die großartigen Vorkehrungen. welche bei der 
Anweſenheit des 25 in der Rheinprovinz im 
Mai v. J. in Düſſeldorf und Köln getroffen 
worden und zu ſeiner größten Zufriedenheit aus⸗ 
gefallen waren, Abſtand nehmen möge. Dem⸗ 


Die Dynamit-Attentate. 
Sozialiſten und Anarchiſten entfalten in 
Paris eine unheimliche Thätigkeit. Zwiſchen 
beiden ſcheint eine Arbeitstheilung der Art ſtatt⸗ 
gefunden zu haben, daß erſtere ſich die Propaganda 
des Wortes, letztere die der That angelegen ſein 
laſſen. Dementſprechend zeichnen den Pfad der 
Sozialiſten freche Herausforderungen aller ge⸗ 
ordneten Autoritäten, Kirchenſkandale, Konflikte 
mit den Behörden, Aufhetzung des Militärs 2c. 2c., 
während der Anarchismus neuerdings nſich nur 
noch der Dynamitpatrone als beweiskräftigſten 
Arz umentes bedient. Da die Bauart der Pariſer 
Wohngebäude, bis jetzt wenigſtens, auf Ge. 
währung von Dynamitbombenſicherheit nicht ein ⸗ 
gerichtet iſt, ſo begreift man, daß jedes derartige 
Attentat die Bevölkerung umſomehr beunruhigt, 
als ſich eißentlich niemand mehr feines Leibes 
und Lebens ſicher fühlen kann, wenn es ſich be⸗ 
ſtätigen ſollte — wofür eine Reihe von Anzeichen 
vorhanden iſt —, daß die Anarchiſten jedem 
richterlichen Beamten Tod zund Verderben ge⸗ 
ſchworen haben, der gegen ſie mit der Strenge 
des Geſetzes vorgeht. Der Generalprokurator 
Bulloz würde biernach nur als ein erſtmaliges 
— s. * 4 
dem weitere folgen dürften. Den Anarchiſten ei — e Vorlage könne in gemäß bat der Provinzial ⸗Ausſchuß von weitern 
augeſichts der vergeblichen Bemühungen der 5 Die erg das Beranſtaltungen und insbeſondere auch von einer 
den len hinter igre Schliche zu tommen, offenbar neue Polſzeikoſtengeſetz herbeigeführte ſtarke Be- frühzeitigern Berufung des P ovinziallandtags 
weiteten geichiwollen. Ce find betreff ihrer lastung der Stadigemeinde würde ungefähr 20 abgeſehen. N 
n es 2 die een Gerüchte Prozent der Einkommenſteuer ausmachen, durch Dortmund, 28. Mürz. (W. T. B.) Bei 
um vollſtändi “> 910 nichts geringeres als Fer der Getreidezölle würden auch die den Knappſchafts wahlen ſiegte der „Dortmunder 
Krimi — 55 lege feel 8 fes Ro ingänge aus der fogenannten ler Huene eine Zeitung“ zufolge im Allgemeinen der ſoztaldemo⸗ 
narchiſtiſc 590 x ſchaſt 0 — 0 = Schilde Einbuße erleiden. Auch die Frage der Inkom⸗ fratiſche alte Bergarbeiter⸗Verband. 
en 5 1 — also . B en daß, wie munaliſirung der Vororte werde ſchneller zum Darmſtadt, 28. März. (W. T. B.) Die 
He im Falle des Benrrälpenfurntere Bulloz Abſchluß gelangen, als man denke; die finanziellen „Darmſtädter Zeitung“ veröffentlicht einen Erlaß 
tatsächlich eſchehen ist, eine den Anarſoiſten Opfer, welche die Stadt hierfür aufzubringen habe. des Großherzohs an den Staatsminiſter Finger, 
mißli eb s gun a 10 eienr v hf c 5 würden zweifellos ſehr groß fein. Die königliche in welchem der Großherzog für die überaus zahl⸗ 
Miethepa 9 — Dee t f l wii Regierung habe die beftimmte Erwartung ausges reichen und herzlichen Kundgebungen anläßlich 
aan a der e Bor 5 h den G:, ſbrochen, daß die Mehrerträge aus der neuen Ein- des Hinſcheidens ſeines Vaters einen Dant aus- 
dei no ir 10 = l _. a kommenſteuer nicht anders als zu einer Herab-|fpricht. 
1 wee 5 ber r geen 8 ſſetzung des Prozentſatzes benutzt werden mögen. München, 28. März. (W. T. B.) Die 
En bab . leben ede Aus allen diejen Erwägungen heraus beſckloß („Allgemeine Zeitung“ veröffentlicht einen Brief⸗ 
Hausei 15 aß gt “ 1 werung lich man, von einer weiteren Oerabſetzung der Mieths⸗ wechſel zwiſchen Profeſſor Mommſen und Ge eim⸗ 
nn — hi ai dahin Kane de „grundſätzlich ſteuer abzuſehen und die per 1. April 1992/95 | rath Aithoff im preußiſchen Kultusminiſterium, 
1 gen wen lich 1 zu erhebende Amts und Gemeinde Einkommens in welchem Erſterer eine Darlegung über die 
obdachlos en un eben Beksinlee er auf 70 Prozent der Normalſteuer feitzur] Berufung der Deibelberget 5 giebt, 
e af 1 5 „ſetzen. ihm zu iebenen Bedenken erſt⸗ 
— in Frankreich die cha ee v — In der heatigen Sitzung der Kommiſſion e ee, el unbegründet 
u a um ſich greift, int fie | 10 per zur Berathuag der Welfenfonds Vorlage erklärte bezeichnet und erklärt, daß die Vertretung der 
ihrem Vertrauen auf die de line e uicht der Finanzminiſter, daß mit dem Herzog von mie der Wiſſenſchaften in der Reichs⸗ 
Bebörde irgendwie en A 0 775 Cumberland über die zweifelhaften Punkte ein kommiſſion für die Limes⸗Arbeiten die Berufung 
, bende zn nicht, den Erfolg Abkommen erfolgt fei. Die Kommiſſſon nahm Cohauſen's in dieſelbe keineswegs ablehnen werde. 
wenigſtens theileis nuch ſich ziehen könnten, der folgende Jalſung des Gejegentwurfs an „Die Geheimrat) Althoff bestätigt die attenmäßige Dar- 
10 en haft auf end offentlichen durch Derordnung vom 2, Mär; 1868 über das ſtellung Mommſene und erhofft von der Ver. 
Mie 5 del ; ird 55 1 daher für die Vermögen des Königs Georg verfügte Beſchlag⸗öffentlichung der Sachlage eine Förderung des 
er unterſtellt wird. Es 1} ne ihres nahme wird aufgehoben.“ Der Finauzminiſter großen Unternehmens. 
en gewifisenußen er N = easter erklärte ſeine Zuſtimmung zu dieſer Faſſung. München, 28. März. Die Filiale der könig⸗ 
enommees, ihres Findigkeitspreſtiges, je: Bekanntlich liegt die Gefahr vor, daß die lichen Bank kaufte 3 Anweſen in der Mitle der 


per. Keen. en a Urheber des Frevels Einnahmen der prenßiſchen Eiſendahnderwaltung Stadt, behufs Erbauung eines großen Bankge⸗ 


von 2,431,327 Mart, 8 7 alſo einen Zur 
ſchuß von 1,197,718 Mark. Die Gemeindeſchulen 


fenden Einnahmen n 
Berlin, 28. März. In e banden ſind. ame iſt die eee einer 


Kreiſen zirkulirten beute neue üchte. 
Einmal hieß es, der landwirt e Miniſter 
v. Heyden⸗Cadow ſei bereits amtsmüde und 


tre 
der Verwaltung der Eiſenbahnangelegenheiten ges | Juni ſtattfinden werde. Es iſt ſogar möglich, 
geben. Es ſchweben dieſerhalb zur Zeit zwiſchen] daß die rer ſchon für einen der letzten 
dem Miniſter der öffentlichen Arbeiten und dem T e. 
. noch würden dann den Ansſchüſſen E 


macht werden. . Iden Ausſchußberathungen liegt, gleich nach Pfingſten 
— Bei verſchiedenen Anläſſen iſt in jüng⸗ in Angriff genommen werden. Die Delegations⸗ 
fter Zeit die öffentliche Aufmerkſamkeit auf dieſſeſſion wird diesmal der Reihenfolge gemäß in 
zunehmende Verwilderung der Jugend gelenkt 
worden. Mit Recht. Denn die Verrohung der 
Jugendlichen, die in dem Maße wächſt, in welchem Heer mit Mannlicher⸗Gewehren zu bewaffnen, iſt 
die Zucht der Lehrlinge lahm gelegt iſt und in wegen finanzieller Schwierigkeiten geſcheitert, und 
welchem, die Sozialdemokratie die weitere „Aus⸗ weil den türkiſchen Soldaten jede Schießausbil⸗ 
bildung“ und „Aufklärung“ der eben aus der dung mit kleinkalibrigen Gewehren bisher feblt. 
Schule entlaſſenen jungen Leute in die Hand Wien, 28. März. Nach Meldungen hieſiger 
nimmt, beginnt eine Kalamität für die Allgemein- Blätter aus Trieſt liegt den dort vorgenommenen 
heit zu werden. Haben wir doch erſt wieder bei Verhaftungen folgender Thatbeſtand zu Grunde 
den Berliner Straßenkrawallen wahrgenommen, Ein italieniſcher Arbeiter, welcher mit einem 
b welche Rolle bei ſolchen Anläſſen die jungen Dampfer des Lloyd aus Griechenland nach feiner 
weſen ſein, ob Herr v. Bötticher nicht das erle Burſchen, die ſogenannlen jugendlichen Arbeiter, Heimath zurückkehrte, wurde im Beſitze von acht 
digte Oberpräſidium Kaſſel erhalten würde. In- ſpielen! Freilich läßt es ſich nicht leugnen, daß] an ſeinem Arbeitsorte entwendeten Dynamitpatro⸗ 
deſſen iſt die Angelegenheit geſtern dahin entſchie⸗ auch unter dem jüngeren Nachwuchs der beſſeren nen betroffen. Wie er angab, wollte er dieſelben 
den worden, daß Herr v. Bötticher in ſeiner Stände die Sittenloſigkeit bedenklich überband in ſeiner Heimath zu erlaubten Zwecken verwen⸗ 
1 F 5 775 ai 15 f Die materialiſtiſche Weltanſchauung zei- den. Der rt wurde wegen Uebertretung 
„Heyden er „ en allerorts entſprechende Früchte. Hier ſ der itvorſchriften verhaftet und dem Ge⸗ 
daß er, der Laudwirthſchafts-Miniſter, wohl dazu Wandel zu ſchaffen — > a Bi per ” 
auserſehen jein dürfte, das Oberpräſidium Heſſen⸗ |verrohung einen Damm entgegenzuſtellen, iſt die 
Naſſau zu übernehmen. ſbeiligſte, dringendſte Pflicht der ſtaatserhaltenden der Ausgleichs⸗Kommiſſion ſprachen die Jung⸗ 
. e Die Begründung der Vorlage über die Elemente. r czechen Herold, Julius Gregr und Trojan, der 
Eutſchädigung der Reichsunmittelbaren für die Wer ſich des Gefährlichen in dem erwähnten Altczeche Tiſchera, der Großgrundbeſitzer Buquoy 
Aufhebung der ihnen bisher zuſtehenden Be- Zuſtande noch nicht voll bewußt fein ſollte, der und der deutſch⸗liberale Hallwich. Letzterer griff 
ſreiung von der Einkommensteuer kann den häß⸗ blättere in der Kriminalſtatiſtik für das Jahr den Großgrundbeſitz an, deſſen verklauſulirte 
—.— 3 befeitigen, der dieſer 1889, in der ſich ein vom kaiſerlichen ftatiftifchen Erklärung demſelben das Vertrauen der Be⸗ 
ga 5 ü i 8 anhaftet. Mit vielem] Amt bearbeiteter Nachweis über die in den Jahren völkerung entzogen habe. Er bezeichnete die Er⸗ 
n 5 Nachweis geführt, daß die 1882 bis 1889 im deutſchen Reiche beſtraften klärung der Regierung als überaus zahm und 
Jamillen, die hierbei in Betracht kommen, in der Perſonen von 12 bis 18 Jahren, und zwar nur forderte, daß die Regierung ſelbſtſtändig mit 
That einen Rechtsanſpruch auf die Befreiung von ſolcher, die Verbrechen oder Vergehen gegen einer anderweitigen Abgrenzung und Errichtung 
der Eintommenſteuer beſitzen. Wir laſſen dahin Reichegeſetze begangen haben, befindet. Aus von Gerichtsbezirken vorgehe. Buquoy betonte, 
geſtellt, ob dieſer Beweis nicht doch noch anfecht⸗ dieſem Nachweis erhellt die überaus betrübende der Großgrundbeſitz ſuche dahin zu wirken, daß 
bar iſt, wir nehmen an, er wäre 9 Thatſache, daß die Zahl dieſer jugendlichen Ver⸗ keiner Partei Unrecht widerfahre, und halte noch 
Wäre es auch dann nicht richtiger geweſen, auf brecher von 30719 im Jahre 1882 ſich bis auf heute an dem Ausgleiche feſt, vorausgeſetzt, daß 
die Entſchüdigung entweder ganz zu verzichten 36,790 im Jabre 1889, alſo um 6071 (rund 20 beide Volksſtämme zuſtimmten. Die Sitzung 
oder ihr eine Geſtalt zu geben, daß Jedermann Prozent) vermehrt hat, während die Zahl der wurde ſodann abgebrochen. 
ſofort erkennen müßte, ſie wird nur gegeben und überhaupt Verurtheilten, alſo der Jugendlichen 28. März. (W. T. B.) Der Kaiſer 
Nenommmen, um den von den Standesberren der- und Erwachſenen zuſammengenommen, im der⸗ hat die Mitglieder der evangeliſch⸗ reformirten 
retenen Rechtsſtandpunkt zu wahren? Aber ſo ſelben Zeit nur um 12 Ken geſtiegen iſt und Synode empfangen und ihnen gegenüber feine 


Ztg.“ überein, nach welcher Staatsſekretär von 
Bötticher aus Anlaß der jüngſten Ereigniſſe fein 
Portefeuille zur Verfügung geſtellt habe Es 
ſoll in der That eine Zeit lang zweifelhaft ge⸗ 


liegt die Sache keineswegs. Den Standesherren die Zunahme der ſtrefmündigen Zivilbevölkerun ung darüber ausgeſprochen, daß die 
— es 9 die Reichſten des Landes — iſt es überhaupt nur 6 Prozert betragen bat. Auf e neberifchee Wirten zum Woble 
voller * geweſen mit der Entſchädigung. 100 Verurtheilte überhaupt entfallen im Jahre der Kirche mit Beſonnenheit und Umſicht fort : 
— 4 raf See osram Hong 9, 13 10 500 f5 wache erz Jugend- ſetze. Der Kaiſer verſicherte die Synode auch 
4 ud P n ne liche; auf je 10, ugendliche Perſonen der er Gnade ines utzes. 
Weiteres mit dem ſehr anſtändigen Angebot der Zivilbevölkerung aber entfallen 1882: 56; 1883; fürderbin ſuner & unD {einig Ka 
preußiſchen Regierung einderſtanden erklärt; die 55; 1884: 57; 1885: 55; 1886: 56; 1887: Schweiz. 
r {el 69;:1B88 :.68 > 1880: 64 Beruntpeit | Men, 28. März Nac einem anttten 
ber die Ausſichtsloſigkeit 5 ung mit. Es iſt ſelbſtoerſtändlich, daß die jüngſten Bericht, den die eee 
2 einſah und nun den Weg N eogebung Attersklaſſen in verhäftnigmäßig geringerem Maße fehlt es bis jetzt an Anhaltspuntten, daß Sozial⸗ 
an um mit der Angelegenheit ins Reine zu — — 71 1 4 = ſte demokraten oder Anarchiſten den ee hm 
. WE r unter ſich eine noch höhere Steige- bruch ins deutſche Konſulat in Zürich vorig 
Z. Der ſtädtiſche Etatsausſchuß, dem u. A. rung gegen die Vorjahre auf, als die nächſtalte Wode be oe ee Man glaubt, der deutſche 
die beiden Vorſitzenden Dr. Stehck und Or. Klaſſe. So iſt die Zahl der von 12 bis 15 Konſulatsſtempel ſei zum Zwecke gewöhnlicher 
Langerhans angehören, hat bekanntlich am Freitag Jahre alten Verurtheilten von 10,544 im Jahre Fälſchungen mitentwendet worden. 
beſchloſſen, die pro 1. April 1892 —93 zu erhebende 1883 bis auf 13,300 im Jahre 1889, alſo um 
Dupte der Gemeinde⸗Cinkommenſteuer auf 70 [über 26 Prozent geſtieger, während ſich die Za. Frauk reich. 
5 der rg feſtzuſetzen. Der der 15 bis 18 Jahre Verurtheilten von 19,422 » Zu dem vielbeſprochenen Rückgange der 
aushaltsetat iſt damit in Ein- und Ausgabe auf im Jahre 1883 auf 23,490, alſo um 21 Prozent Bevölkerung Frankreichs liefern die neueſten Er⸗ 
80,058,540 Mark feſtgeſtellt. Unter den Einnahmen vermehrt hat. Auf je 100,000 gleichalterige bebungen über die Einwohnerzahl Marſeilles 
ſteht obenan die Mieths⸗ und Hausſteuer mit! Perſonen entfielen Verurtheilte im Alter von 12 einen bemerkenswerthen Beitrag. Die Zahl der 


bis 15 Jahren im Jahre 1883: 377; 1887: 


Einwohnern auf rund 300000 erböht, der Ge⸗ 


eine Keilerei — was in den Seehäfen Frankreichs 
keine Seltenheit. Die Polizeiagenten, welche dazu 


zur Ausweiſung von 47 fremden Anarchiſten. 


letzten Exploſionen hervorgerufen iſt, findet ihren 


Viele tadeln die Regierung und die Polizei wegen 
Aktion. Das „Journal des Debats“ verlangt vor 


ie ein, nach welchem der Staat für alle durch 


Menſtag, 29. Marz 1892, 


Annahme von Inſeraten Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 3. 


Agenturen in Deutschland: In allen grösseren 
Städten Deutschlands: R. Mosse, Huusenstein & Vogler 
G. L. Daube, Invalidendank, Berlin Berne Arndt, Max 
Gerstmann, Otto Thiele. Elberfeld W. Thienes. Greifs- 
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Einwohner Marſeilles hat ſich während des Zeit⸗ Paris, 28. März. (W. T. B.) Der 


raums von 1886 bis 1891 um 27,667; Perſonen Deputirte Dreyfus beabſichtigt, in der Kammer 
erhöht. Neuerdings angeſtellte Ermittelungen einen Antrag zu ſtellen, durch welchen die Re⸗ 
haben ergeben, daß dieſe Zunahme ausſchließlich gierung aufgefordert wird, die Fabrikation 
durch Einwanderung erfolgt und daß während und den Verkauf von Dynamit allein zu über⸗ 
des angegebenen Zeitraumes die Zahl der Ge⸗ nehmen. 

burten hinter derienigen der Sterbefälle zurück⸗ Paris, 28. März. (W. T. B.) In der 
geblieben iſt. a . > heutigen Sitzung des Munizipalrathes wies der 

Die bezüglichen Ziffern ſtellten ſich jo, daß Polizeipräfekt Loze gegenüber der Interpellation 
1886: 10,811 Geburten gegenüber 13,158 Sterbe⸗ wegen der jüngſten —— darauf 
fällen vorkamen, 1887: 11,074 Geburten gegen hin, daß die Urheber des Dynamitdiebſtahls und 
10,967 Sterbefällen, 1888: 11,124 gegen 10,871 vie Urbeber der Attentate auf dem Boulevard 
und 1890: 10,937 gegen 12,970, insgeſammt alſo St. Germain bis auf zwei verhaftet worden 
55,124 Geburten gegenüber 58,785 Sterbefällen. ſeien. Was die Exploſion in der Rue Clichy an⸗ 

Bei Gelegenheit von Beſprechungen dieſer gehe, ſo ſei den Miethern des betreffenden Hauſes 
Daten in franzöſiſchen Blättern wird bemerkt, vorher keinerlei Drohung zugegangen, es ſei des⸗ 
daß der in Rede ſtehende Bevölkerungsrückgang halb auch kein Grund vorhanden geweſen, einen 
um ſo bemerkenswerther erſcheine, als die von beſonderen Ueberwachungedienſt in Erwägung zu 
Alters ber geringe Reproduktionskraft der Be⸗ ziehen. Der Polizeipräfekt fügte hinzu, es ſeien 
völkerung in früherer Zeit mindeſtens einen be⸗ ihm jetzt die erforderlichen Mittel für einen der⸗ 
ſcheidenen Ueberſchuß der Geborenen erzielt habe. artigen Ueberwachungsdienſt zur Verfügung ge⸗ 
Nach einer Berechnung des Statiſtikers Mathieu ſtellt. f 
habe die Bevölkerung Marſeilles ſich vom Jahre Paris, 28. März. (W. T. B.) Der Se⸗ 
1806 bis zum Jahre 1866 von rund 100,000 nat beſchloß bei Berathung des Geſetzentwurfs 
zur Regelung der täglichen Arbeitsdauer für 
Frauen und Mädchen in den Fabriken mit 138 
gegen 100 Stimmen, daß die Arbeitszeit der 
Frauen und der Mädchen über 18 Jahre böch⸗ 
ſtens 11 Stunden betragen ſolle. 

Die Pfarrgeiſtlichen ſollen aufgefordert wer⸗ 
den, alle Konferenzen zu unterlaſſen, welche wicht 
mit dem Goltesdienſt und der Ausübung kirch⸗ 
licher Handlungen zuſammenhängen. 


Italien. 

Rom, 26. März. (Voſſ. Big.) Der wahre 
Name des in Neapel verhafteten Fremden, der 
ih Iwanow nennt, tft der „Tri.“ zufolge Karl 
Wilhelm Brandt. Er iſt aus Roſtock gebürtig 
und 28 Jahre alt. Er ſoll um 1888 in Paris 
ein ſozialiſtiſches Blatt „La libre penſee“ heraus⸗ 
gegeben haben, dort aber für einen preußiſchen 
Spion gehalten worden ſein, weshalb er Ferſen⸗ 
geld geben mußte. In der Unterſuchungshaft 
darf er Beſuche empfangen; doch hüllt er ſich 
bisher in entſchiedenes Schweigen und hat abch 
den Mitarbeitern des „Prom.“, mit denen er 
Beziehungen unterhielt, keine Eröffnungen gemacht. 
Bloße Erfindung iſt es, wenn Neapeler Blätter 
ihn als Sohn eines ruſſiſchen Großen, der ſeine 
Rückkehr nach Rußland erzwingen wolle, oder als 
geheimen Agenten Deutſchlands und mit Ueber⸗ 


ſammtüberſchuß der Geburten über die Sterbe⸗ 
fälle indeſſen nur 12,000: (mithin 200 für das 
Jahr) betragen. t 

Paris, 26. März. Im Laufe des nächſten 
Monats ſoll dem Zaren eine eigenartige Ehren⸗ 
gabe franzöſiſcher Verehrer überreicht werden, 
nämlich ein auf einer Platte von gediegenem Sil⸗ 
ber kunſtvoll ausgeführter Stammbaum der ruſſi⸗ 
ſchen Kaiſerfamilie von Nikolaus I. abwärts. An 
der Spize des Komitees, welches die erforderlichen 
Geldmittel aufgebracht hat, finden wir den un⸗ 
dermeidlichen Grafen Fery d'Exlauds, den „Fleary“ 
des Elyſee, deſſen wichtige Rolle in den jetzigen 
„weſt⸗öſtlichen“ Beziehungen bereits früher ange⸗ 
deutet worden iſt. 

Die Korps» Kommandeure in Toulouſe 
und Bordeaux, Warnet und Ferron, deren 
dreijährige Amtsdauer abgelaufen, bleiben wei⸗ 
tere 3 Jahre in Funktion. General Bignon, 
Inſpektor der Kavallerie in den drei ſüdlichen 
Armee⸗Korps, iſt mit dem Kommandeur des 15. 
Korps in Konflikt gerathen, weil dieſer gegen 
ſeine Meinung die Verſetzung der erſten Huſaren 
von Marſeille nach Valence herbeiführte, und hat 
ſeinen Abſchied genommen. Bei dem genaunten 
Regiment war es zu einem fkandalöſen Auftritt 
zwiſchen dem Oberſtlieutenant und einem Ritt⸗ 
meiſter gekommen, was der Oberſt zu vertuſchen wachung der italieniſchen Radikalen betraut be- 
ſuchte. Eine ſeltſame Geſchichte iſt in Toulon zeichnen. Perſonen, welche den ſo plötzlich zur 
paſſirt. Dort entſtand zwischen Offizieren der Tagesberühmtheit gewordenen Fremdling perſön⸗ 
Marine-Infanterie und Ziviliſten nächtlicherweile lich kennen, beſchreiben ihn als einen ſchönen 
Mann von dem unter den Slaven nicht ſeltenen 
Typus des leidenden Eyrifius; von regelmäßigen 
Zügen, blaſſer Geſichtsfarbe, vollen dunkelen 
lockigen Haaren, welche auf die Schultern fallen. 
In Neapel zog er auch durch ſeine eigenthümliche 
Kleidung: einen eng anliegenden dunkelgtünen 
Schnürrock mit Stehkragen, enge Beinkleider, 
Stulpſtiefel und eine Pelzmütze, die Aufmerkſam⸗ 
keit auf ſich. Im Dorfe Bagnoli zwiſchen 
Neapel und Pozzaoli beſaß er nahe am Meere 
ein Maleratelier doch bekam Niemand Gemätde 
ſeiner Hand zu ſehen. Es wird erzählt, daß er 
einmal vor Gericht geſtanden, um Zeugniß gegen 


kamen, nahmen — mit Recht oder Unrecht — 
Partei gegen die Offiziere und gingen ſoweit, 
einigen der letzteren Oandſchellen anzulegen! 

Die bei der Infanterie zu je vier in jeder 
Kompagnie vorhandenen „Signaliſten“ werden 
nur bei den Gebirgetruppen beibehalten. 

Paris, 27. März. Der Miniſter des 
Innern, Loubet, unterzeichnete geſtern die Befehle 


Die Ausgewieſenen müſſen innerhalb 48 Stun⸗ 
den Frankreich verlaſſen. Der Juſtizminiſter 


Ricard richtete ein Rundſchreiben an die Biſchöfe, einen Herrn abzulegen : 
in dem er die Einſtellung der politiſchen Predig⸗ d zulegen, weicher aue Eiferſücht 


auf ihn geſchoſſen hatte. Ein anderes Mal er⸗ 
hielt er mehrere Meſſerſtiche bei der Vertheidi⸗ 
gung eines Landsmannes gegen ein paar An⸗ 
weeifer. Am 13. März iſt die erſte Nummer der 
Wechenſchrift „Prometheus“, welche als „huma⸗ 
nitäre Revue“ bezeichnet wird und deren Haupt⸗ 
mitarbeiter oder Herausgeber der ſogenannte 
Iwanow zu ſein ſcheint, erſchienen. Daß die 
Verhaftung mit dem Inhalte der Schrift in Zu⸗ 
ſammenhang ſtehe, iſt nicht anzunehmen; denn 
ſie und die zweite am 20. März herausgegebene 
Nummer entbalten nichts als Bruchſtücke der 
politiſchen Schriften Garibaldis, Mazzinis,) Bo⸗ 
vios u. a. angeſehener Demokraten, dazu Aus⸗ 
ſprüche Schopenhauers, Büchners, Voltaires, 
Dantes, Lucrez' u. a. Eine Art Programm⸗ 
artikel ſchließt mit den Worten: „Wir wollen den 
Baum der Erkeuntniß gründlich verſtehen und 
ſeine Früchte pflücken. Wir wollen, daß der 
Menſch ſich nicht mehr vor dem Menſchen neige 
a e en und daß die republikaniſche Dreiheit: Freiheit, 
Erfolg haben; mehrere Hausbeſitzer hätten bereits Bildung und allgemeines Glück, ihre Gewähr in 
dem Richterſtande angehörigen Miethsparteien ge⸗ der geſellſchaftlichen Solidarität und Billigkeit 
kündigt unter Hinweis auf die jüngſten Attentate. finde.“ Wenn die in der Wohnung des Sonder⸗ 
Eine Anzahl Deputirter beabsichtigt einen Antrag lings gefundenen ruſſiſchen, nach einigen auch 
einzubringen, nach welchem der Staat für die deutſchen und franzöſiſchen Schriften nichts Ges 
durch ſolche Exploſionen verurſachten materiellen fährlicheres enthalten, als dieſe zuſammengeſtop⸗ 
Schäden aufzukommen hat. ! pelten Humanitätsphraſen, fo dürfte es der Poli⸗ 
aris, 28. März. (W. T. B.) Die Por zei ſchwer werden, die Freiheitsberaubung zu 

lizei verhaftete heute in Saint Denis zwei An- rechtfertigen. Unter die gegenwärtig in Italien 
archiſten. 1 ſchlecht angeſchriebenen „Anarchiſten“, denen man 
Paris, 28. März. (W. T. B.) Die gern die meiſten Sozialiſten und Republikaner 
Behörden ſowie mehrere Ingenieure durchſuchen zurechnet, ſcheint Zwanow alias Brandt noch wer 
gegenwärtig die Trümmer des von der Dynamit⸗ niger zu gehören als ein großer Theil der 52 
exploſion in der Rue Clichy beimgeſuchten Hau⸗ Mai⸗Verurtheilten, welcher laut den Prozeßver⸗ 
ſes. Bisher wurden kleine Stablfplirter gefun- handlungen kaum gewußt hat, was Anarchie fei. 
den. Arbeiter ſind damit beſchäftigt, das Haus] Der Gerichtshof, welcher nach mehrmonatlichen 
zu ſtützen. Die Nachforſchungen der Polizei nach Verhandlungen vorgeſtern ſein Urtheil in Abe 
dem Urheber der Exploſton wurden die ganze weſenheit der Angeklagten gefällt hat, erkannte, 
Nacht fortgeſetzt, ohne jedoch ein ernſtliches Res entgegen dem Antrage der Staatsanwaltſchaft, 
ſultat zu erzielen. Die Munizipalräthe von das Vorliegen einer Vereinigung zum Zwecke, 
Paris find über die Häufigkeit derartiger Ver⸗ Verbrechen zu begehen, nicht an. Wohl aber 
brechen ſehr erregt, dieſelben werden heute den hielt er für erwiefen, daß die Angeklagten einer 
Polizeipräfekten in der Magiſtratsſitzung befragen. Vereinigung (Federazione Anarehiea) angehört 
Man glaubt, daß energiſche Maßregeln unmittel⸗ haben, welche die Verherrlichung ſtruſberer 
bar bevorſtehen. Thaten und die Aufreizung zum Klaſſenhaß be⸗ 
Paris, 28. März. (W. T. B) Depu⸗ zweckte. Wegen dieſes Vergehens und ferner 
tirtenkammer. Der Deputirte für Paris, Emile wegen aufreizender Reden in der Volksverſamm⸗ 
Ferry, brachte den bereits angekündigten Antrag lung des 1. Mai v. J., wegen Widerſtandes 
gegen die Polizei, unerlaublen Waffentragens und 
aufrühreriſcher Rufe ſind die 52 zu Haft und 
Gefängnißſtrafen von 25 Tagen bis 32 Mo⸗ 
naten verurtheilt worden. Die höchfte Strafe 
iſt gegen den anarchiſtiſchen Agitator — 


ten unter Androhung der Sperrung der Kirchen 
im Weigerungefall anordnet. 

Paris, 28. März. (W. T. B.) Die große 
Beunruhigung der Bevölkerung, welche durch die 


Ausdruck in den Blättern, die durchweg konſta⸗ 
tiren, daß die Situation eine ſehr ernſte fei. 


Mangels au einer energiſchen und zielbewußten 


allem eine entſchiedene Unterdrückung der anarchi⸗ 
ſtiſchen Propaganda, welche nicht genug überwacht 
ſei. Die Organe der konſervativen Partei grei⸗ 
fen das Miniſterium auf das heftigſte an, das 
gegen arme Prieſter die Strenge der Geſetze hand⸗ 
habe, die Elemente der Unordnung jedoch ermu 
thige. Andere Journale ſprechen ihre Befürch⸗ 
tung wegen des erſten Mai aus und hegen die 
Beſorgniß, die Einſchüchterungen ſeitens der An⸗ 
archiſten könnten den von letzteren beabſichtigten 


Dynamitattentate verurſachten materiellen Schä⸗ 
den aufzukommen hat. Emile Ferry beantragte 
die Dringlichkeit der Berathung für den Antrag. 
Der Minifterpräfident Loubet machte verſchiedene 
Vorbehalte hinſichtlich des Antrages und pro⸗ 
teſtirte gegen gewiſſe -Infinuationen und Ma- 
nöder der Preſſe, welche geeignet ſeien, das f zu Get e a 
Anfehen der Regierung zu ſchwächen. Die und dreijähriger Polizeiaufſicht verurtheilt or⸗ 
Dringlichkeit wurde mit 252 gegen 244 Stimmen 8 
abgelehnt. 

1 8, 28. März. (W. T. B.) Depu⸗ f 
tirtenkammer. Im weiteren Verlaufe der Sitzung 
wurde die Dringlichkeitserklärung für den Geſetz⸗ 
entwurf gegen die Urheber von Eigenthums⸗ 
beſchädigungen durch Sprengſtoffe ohne Debatte 
angenommen. Der Geſetzentwurf ſetzt Todes⸗ 
ſtrafe für die Urheber feſt; eine Zuſatzbeſtim⸗ 
mung beſagt, daß die Angeber ſtraffrei bleiben 
ſollen, wenn die Denunziation vor der Ausfüh⸗ 
rung des Verbrechens erfolgt iſt. 
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tariſchen Kliquen verurſachten Zerſtörungen. Derf tigen, find verpflichtet, der Ortspoltzeibehörde bis 


einzige Mann, welcher dem Uebel Einhalt thun ſpäteſtens zum 2. Mai 1892 die 


wollte, Crispi, wurde zum Tyrannen geſtempelt. 
Wollte Gott, die denkenden Männer Italiens 
entſchlöſſen ſich, dieſen Krebsſchaden im Staate- 
leben auszuſchneiden. 


Spanien und Portugal. 
Madrid, 28. März. (W. T. B.) Bei 


dem Empfange des neuen engliſchen Botſchafters 
durch die Königin⸗Regentin wurden ſehr herzliche 


Worte ausgetauſcht. Die Rede des Botſchafters 
gab den Wünſchen für das Wohlergehen des Kö⸗ 
nigs, der königlichen Familie und der edlen ſpa⸗ 
niſchen Nation, ſowie der Hoffnung Ausdruck, 
daß die guten Beziehungen zwiſchen beiden Län⸗ 
dern, welche ſich auf gegenſeitige Interefjen grün⸗ 
deten, dazu beitragen würden, den allgemeinen 
Frieden zu befeſtigen. 


Nuß land. 

Petersburg, 27. März. Gerüchtweiſe ver⸗ 
lautet hier, der Großfürſt Wladimir werde in 
Folge eines Zerwürfniſſes mit dem Zaren alle 
Aemter niederlegen und ſeinen Wohnſitz im Aus⸗ 
lande nehmen. Das Zerwürfniß ſoll dadurch her⸗ 
erbeigeführt ſein, daß der Zar die Beſitzung 
aulowek, welche nach Großfürſt Konſtantins 


ode dem Großfürſten Wladimir 174 rte, nicht 
—— ſondern dem jungen Großfürſten Konſtantin 
erwies. 


Griechenland. 
Athen, 28. März. (W. T. B.) Wie ver⸗ 
lautet, beſchäftigte ſich der Miniſterrath in letzter 


Zeit mit den Maßnahmen, welche eventuell gegen 
das Organ des früheren Miniſtexpräſidenten 
Delyaunis „Proia“ wegen deſſen antidynaſtiſcher 


Haltung zu ergreifen wären. 
Aſien. 


Zahl der von 
ihnen am 1. April 1892 beſchäftigten über ſech⸗ 
ui Jahre alten minderjährigen und großjährigen 

rbeiterinnen ſchriftlich mitzutheilen. Die Mit⸗ 
theilung kann mit der nach § 138 der Gewerbe⸗ 
ordnungsnovelle vom 1. Juni 1891 (Reichs⸗Ge⸗ 
jegblatt S. 261) zu erſtattenden ſchriftlichen An⸗ 
zeige verbunden werden. Auf Anlagen der 
unter Nr. I fallenden Art, welche nur einen 
Theil des Jahres im Betriebe ſind und ihren 
Betrieb am 1. April 1892 bereits eingeſtellt oder 
noch nicht begonnen haben, 1 7 — die vorſtehenden 
Beſtimmungen mit der Maßgabe Anwendung, 
daß die Arbeitgeber verpflichtet ſind, der Orts⸗ 
polizeibehörde eine ſchriftliche Anzeige über die 
Höchſtzahl der von ihnen innerhalb der Zeit vom 
1. April 1891 bis zum 31. März 1892 beſchäf⸗ 
nahe Arbeiterinnen über ſechzehn Jahre zu ers 
atten. 


Stadt⸗Theater. 
Hamlet. 

Shakeſpeares „Hamlet“ iſt nicht uur das 
tiefſinnigſte, ſondern auch eines der wirkungs⸗ 
vollſten Dramen des großen Britten und Herr können. Die Speiſen ſollen ſtets wohlſchmeckend, 
Regiſſeur Walter hatte nicht Unrecht gethan, daß in jeder Weiſe normal geweſen ſein und auch 


er daſſelbe zu ſeinem geſtrigen Benefiz wählte, 
denn das Theater war gut beſucht und voller 
Spannung folgten die Anweſenden den genialen 
und ſcharfen Gedanken des Dichters. Zur Dar⸗ 
ſtellung dieſes Dramas gehört zunächſt ein 
großes und leiſtungsfähiges Perſonal und da ein 
ſolches unſerem Stadttheater nicht zur Verfügung 
ftebt, war es kaum zu verwundern, daß nicht 
alle Mitwirkenden in vollem Umfange befriedig⸗ 
ten, aber trotzdem war die Vorſtellung im 
Ganzen recht gelungen und das Publikum kargte 
nicht mit feinem) Beifall. Hervorragenden Au⸗ 
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Torafältiper Reinigung leicht Spuren zurückläßt, 
welche dann oft noch wochenlang den Geſchmack 


der Getränke beeinträchtigen. 


bei Einfüllen von heißem Kaffee in die Flaſ 
beobachtet worden. 


thun. Kochgeſchirre aus Aluminium ſollen ſich 


bei den im Laboratorium faſt ſechs Monate lang 


fortgeſetzten praktiſchen Kochverſuchen über Er⸗ 


warten gut bewährt und ebenfalls zu Bedenken (oto 150 —175 bez., Märker — — be 


keinen Anlaß gegeben haben. Deſtillirtes Waſſer 


greift nach dieſem Verſuchen auch bei ſtunden⸗ (up, 


langem Kochen kompaktes Aluminium nicht an; 
erſt nach ſechs⸗ bis achtſtündigem beſtändigem 
Kochen laſſen ſich unwägbare Spuren nachweiſen, 
nach 24ſtündigem Kochen erſt wenige Milligramm 
im Liter. Brunnen⸗ und Flußwaſſer kann je 
nach dem Grade ſeiner Verunreinigung, nament⸗ 
lich bei ſtundenlangem ruhigen Stehen, weniger 
beim Kochen, zur Bildung weißlicher Flecken An- 
laß geben, die aber aus harmloser, unlöslicher Thon⸗ 
erde beſtehen und daher ohne Bedeutung ſind, 
auch bei der Reinigung leicht entfernt werden 


nach monatelangem Genuß leinerlei Geſundheits⸗ 
ſtörungen verurſacht haben. Auf Grund dieſer 
Erfahrungen ſoll die Militärverwaltun beabſich⸗ 
tigen, weitere eingehende praktiſche Verſuche mit 
Aluminium⸗Trink⸗ und Kochgeſchirren, die faſt 
dreimal leichter als ſolche von Eiſen oder Glas, 
dabei unzerbrechlich ſind und nicht roſten, in 
größerem Maßſtabe in der Armee demnächſt vor⸗ 
nehmen zu laſſen. Hierbei werden auch alle wei⸗ 
teren, auf die Feldbrauchbarkeit der Aluminium⸗ 
geſchirre ſich beziehenden Fragen ſorgfältige Be⸗ 
rückſichtigung finden. 


Selbſt Fettaugen 2 30 8 
auf der Oberfläche der Getränke ſind, wee Fülle 63 
en, 
Mit Aluminium hat aber 205.— Mat g 
ß an U, pas Market 20000 bie 
während der letzten Herbſtübungen bei einigen 
Regimentern angeſtellten Feld flaſchen⸗Trageverſuch 
beobachtet worden ſein ſoll, natürlich nichts zu 


209,50 bez., per 


Börſen⸗Berichte. 


Stettin, 29. März. Wetter: Bewölkt. 
Barometer 765 


per März 52,70, per April 53,10, per Mai⸗ 
Auguſt 54,60, per September⸗Dezember 55,20. 
Rüböl ruhig, per März 53,00, per April 
53,25, per Mai⸗Auguſt 54,25, per September⸗ 
Dezember 56,25. Spiritus beh., per März 
47,50, per April 46,75, per Mai⸗Auguſt 45,00, 
per September⸗Dezember 40,75. — Wetter: 
Regen. 

Paris, 28. März, Nachmittags. Rob ⸗ 
zucker (Schlußbericht) matt, 88%, loo 
37,50. Weißer Zucker Nr. 3 per 00 
Kilogramm per März 37,87 ½, per April 
38,00, per Mai Auguſt 38,62, per Oktober⸗ 
Januar 35,37 ½. 

London, 28. März. Ehili-Rupier 

Au der Küſte 4 


46,00, per 3 Monat 46,50. 
London, 28. März. 
Weizenladungen angeboten. — Wetter: Kalt. 
London, 28. März. 96%, Javazucker 
toto 15,87, ruhig Rübenrohzucker 
loto 13,12, matt. 


Weizen behauptet, per 1000 Kilogramm 
0 ai⸗Juni 209,50 B. u. G., 
per Juni⸗Juli 210 Br. 

Roggen feſt, per 1000 Kilogramm lolo 
pommerſcher 198—204 bez., per April⸗Mai 210 
bez., per Mai⸗Juni 207 B. u. G., per Juni⸗ 
Juli 203 bez. 

@erfte unverändert, per 1000 Kilogramm 
;. 

Hafer unverändert, per 1000 Kilogrmam 
146—154 bez. 

Nüböl ohne Handel. 

Spiritus matt, per 100 Liter a 100 Pro⸗ 
zent loko 70er 40,3 nom., loko 50er —,.—, 
per April⸗Mai 70er 40,3 nom., per Juli⸗Auguſi 
70er —,—, per Auguſt⸗September 70er 42 nom., 


per September⸗Oktober 70er —,—. Glasgow, 28. März, Nachm. Roh ⸗ 
Petroleum ohne Handel. eiſen. (Schlußbericht.) Mixed numbres 
Angemeldet: Nichts. Verkäufen 41 Sh. — d. Käufer, 41 Sh. 3 d. 

er 


Berlin, 29. März. Weizen per April⸗ Glndgew, 28. März. Die Vorräthe 
Mai 192,50 bis 191,25 Mark, per Mai⸗Juni von Roheiſen in den Stores belaufen ſich auf 
191,75 Mark, per Juni⸗Juli 191,75 Mark. 490,729 Tons gegen 532,820 Tons im vorigen 
Roggen per April⸗Mai 209,25 bis 206,50] Jahre. N e 
Mark, per Mai⸗Juni 202,00 Mark, per Juni⸗ Die Zahl der im Betriebe befindlichen Hoch⸗ 
Juli 191,75 Mark. öfen beträgt 78 gegen 37 im vorigen Jahre. 
Rüböl per April⸗Mai 53,60 Mark, per Newport, 28. März, Vorm. Petro⸗ 
S eptember⸗Oktober 53,60 Mark. leum. (Anfangskourſe.) Pipe line eertifi⸗ 
„Spiritus loko 70er 41,40 Mark, per April⸗ cates per April 55,00. Weizen per Mai 
Mai 70er 41,00 Mark, per Auguſt⸗September 92,00. 
70er 42,60 Mark. ö Newpyork, 28. März. Wechſel auf London 
Hafer per April⸗Mai 148,00 Mark, per 4,86. Petroleum in Mewyork 6,20, 
Juni⸗Juli 150,75 Marl. 
Petroleum per März 23,00 Mark. 85 9 5883 z 
London. Wetter: kalt. e C. Mehl 3 D. Rother Win- 
ter⸗Weizen lolo — D. 981], C. 


Nach Meldungen aus Shanghai ſind während z - a ö 
des letzten Aufſtandes in der Mengele faſt 8000 85 da sek wen ge 15 heiss > rei — Ein origineller Streik ift in Heilbronn Berlin, 29. März. Schluß⸗Kourſe. Weizen per März — D. — C., per April 
Rufftändifche mit dem Schwerte geläbtet. und 500 fein „Danler, war eine liel durchtechte Stine ausgeb Die „Schwäbiſche Tagwacht“ be⸗ i — D. 94], C., per Mai — D. 91, C. Ge⸗ 
lebendig n Ching⸗Chang⸗ und m. er. kel beufelben Kanye en die =. Fe Die 3 „ Chorſänger | Feat denden 4, 10640 Lenden Tun wssoltretberragt 3,25 Mais per April 48. 
Gebiete fielen 1300 Mann der; Rebellen in die tranındaft innige, ſenrern auc ie auf ranſende Heilbronns hatten auf den 14. März ihren Damen Deuice Reich anl. „ 85 80 Außerdem bz 20820 Zucker 2,75 Schmalz lo 6,60. Kaffee 

Hände der kaiſerlichen Truppen. 800 Mann eee ar 5 zu a einen Ball verſprochen. Durch Uneinigkeit der] ende , 20 Beater 258 m Rio Nr. 7 14%,. Kaffee per April ord. Rio 
> 5 en i z 2 
wurden niedergemetzelt, die übrigen wurden ver⸗ e e . männlichen Mitglieder des Synagogenchors wurde do. 3% Eiſenb.⸗Oblig. 84, Berben Gnkenz-Fabt. 1 00 Nr. 7 13,22. Kaſſee per Juni oro. Rio Nr. 
Walter übernommen und euntledigte ſich ihrer 5 H Unger Gerede 62775 | Reue Bampf⸗Lon 97807 1257 2 er M 
brannt. Aufgabe mit Geſchick, wenn ſie auch Anfangs nun dieſer Ball abbeſtellt, obwohl die Damen umänyıssier amor (Etettin) , 0 88 4% %“ Weizen (Aufangs⸗Kous) per Mai 
— —— ·˖·· ß. Herr Rehfeld ſpielte den ihre Toiletten u. |. w. zu dem ſehnlichſt er⸗ Me... = ©0080 | Otzit Shamotiesganr. 92,00. 
König Claudius“, oder beſſer gefagt, er ſollte wünſchten Abend ſchon hergerichtet hatten. Er⸗ Se. Lee 5 , Pabel den cc 
Stettiner Nachrichten benſelben ſpielen, lieferte aber nur das Zerrbild finderiſch, wie nun Frauen und Märchen find, | Len eee en % 2b ee 146 50 Woll: Berichte. 

Stettin, 29. März. Zur : Bewältigung eines Königs, ſelbſt in der großen, fo dankbaren beſchloſſen fie, zu ſtreiken, das heißt in der meritan. 6% Fi 8019 Ultimo-tourſe: Antwerpen, 28. März, Vorm. 10 Uhr 
des Verkehrs in Folge des Schulſchluſſes und Scene im 3. Akt vermochte er das Publilum Synagoge nicht mehr zu fingen, Fa. Sab e, 200,98 | Berner une Gehe. 128 30 Min. (Telegramm der Herren Wilkens u. Co. 
des Umzugs des Geſindes wird am 2. April nicht zu erwärmen. Herr Felbinger war — Noch ſteht in lebhafter Erinnerung der „ Beer ee en Wolle. La Plata⸗Zug, Type B. per April 
d. 38. 1. ein Vorzug 25 von Stettin bis Bel⸗ als „Horatio“ etwas zu viel moderner Liebhaber ſchreckliche Brand der Dörfer Rüthi und Reb Sendet 410) 476 100,50 | Boumer Gubflaßtfabrif 11050 4.15, per Juni 4,25, per November 4,35 Käufer. 
gard — Abfahrt von Stettin 4 Uhr 34 Minuten und auch die Herren Laſt und v. Boden ſſtein in St. Galliſchen Rheinthal, und wiederum 15 104% 100 00 Farben 168,70 — 
e Bel, re iz 48 — nicht die er ee „Gül⸗ſiſt im gleichen Thale, 8 waer F. 885 e 2 Vene Brpn-Osenja.13500 — EEE 

. uten, Ankunft in Belgard r inu⸗ denſtern“ und „Roſenkranz“. — Anerkennung oben, ein blühendes orf dem > verheerenden ;Y.—VI. n ten 101,40 Dortm. Union St.⸗Vr.do, 58,40 2 - PR 
ten, 2. ein a 3 von Belgard bis Stettin verdiente Fr. Ballin für die maßvolle Dar Elemente zum Opfer gefallen. Das berrliche Ste hae Bean > Planen, Wet, 885 Telegraphiſche Depefchen. 
— Abfahrt von Belgard 6 Uhr 24 Minuten ſtellung der „Königin Gertrude“ und treffliche Frühlingswetter der letzten Tage hatte die Aare Sede 5 Berlin, 29. März. Die Nachricht, daß der 
Vormittags, Abfahrt von Stargard 9 Uhr 24 Leiſtungen boten Herr Dill als „Polonius“, ſame Bevölkerung hinausgerufen auf die Felder Slama⸗ At e 1000 ee 2772 Großberzog von Baden in Betreff des Fallen 
Minuten, Ankunft in Stettin 10 Uhr 18 Minu⸗ Herr Vorwerk als „Laerter“ und Herr und Rebberge, um die Arbeit in froher Hoffuung aden 0 EEE — 1450 laſſens des Schulgeſetzes an den Kaiſer einen 
ten, eingelegt werden. Die obigen Vorzüge Bruck als „Schauſpieler“. Für den Geiſt von zu beſtellen. So war es auch Freitag, den n er ri r 8 8 5 z 
auf allen Stationen halten und Perſonen „Hamlets Vater“ hatte Herr Büſſel Maske 3 Tendenz ſtill. rief gerichtet habe, wird dahin dementirt, daß 


ſeit Januar, wo der Großherzog in Berlin 
weilte, ein ſchriftlicher Verkehr zwiſchen dem 
Großherzog und dem Kaiſer nicht ſtattgefun⸗ 
den habe. 

Das Gerücht von dem Rücktritte des Land⸗ 


5. Wi Während das fleißige Völklein in 
hät 


Bremen, 28. März. (Borſen⸗Schluß⸗ 
Bericht.) Raffinirtes Petroleum. (Offizielle 
Notirung der Bremer Petroleum⸗Börſe.) 
Faßzollfrei. Still. Loko 6,05 B. Baum⸗ 


ep wolle ruhig. 


zu einem vergnügten Abend eingefunden. Gegen 


11 Uhr verließen ſie das Gaſthaus und durch⸗ 


u nun die Burſcher und Stoltingſtraße mit . liches Dorf von etwa 1800 Einwohnern, bildet Wien, 28. März. Getreidemarkt. wirthſchaftsminiſters findet Glauben. — Es be- 
em Geſang, fo daß ſie die nächtliche Ruhe in tt und Lit eine Station an der Bahulinie Sur + Rayay-| Weiden Her Deäbjabr 10.04 6 1007 ent. meint ic, daß Stanteminifter von Bolliger 
hem Grade ſtörten. Der Aufforderung des Kunſt un iteratur. Buchs, zwiſchen Sargans und Buchs. Von Herbſt 8,85 G., 8,88 B. Roggen per Früh⸗ sein Portefeuille ur Verfügung ſtellle. Gestern 
ters, ſich ruhig zu verhalten, feifteten Laudwirthſchaftliche und Induſtrie⸗ Sevelen zweigt eine Straße über den Rhein jahr 9,42 G., 9,45 B., per Herbſt 8,00 G., — N gung 5 
111W100%/%%ͤb-ͥ . . , e Opfer eb Der son Bateer I (ler Suclua v 
4 ;$ 2 fi 5 fl 8 * Au — „ 2 = 3 u = 
9 8 8 325 der Wächter ein Som 05 5 — ee eee zuerſt oben 7 „6,23 B., per Herbſt 6,09 f bleibt. 


afts⸗Geſellſchaft zu Berlin am 18. Februar] im 
final ab, und es erſchienen noch zwei Nacht- 1892, 
wachbeamten und gelang es nun auch, einen der 
Ruheſtörer feſtzunehmen und zwar dem Zimmer⸗ 
ellen Guſtab Rauth. Doch die Begleiter des⸗ 
‚jelben drangen auf die Beamten ein und be⸗ 
ten ihren Kollegen. Einer der Wächter 
wurde zu Boden geworfen und auf die anderen 
ſich wurde eingeſchlagen. Die Beamten ſahen 
genöthigt, von dem Seitengewehr Gebrauch 
zu machen. Aber auch dadurch kamen ſie nicht 
zum Ziele. Auf ein zum zweiten Male abge⸗ 
gebenes Notyſignal kamen noch zwei Schutzleute 
und zwei Feuerwehrmänner, mit deren 5 fe es 
immer⸗ 
ilhelm 


Der Dirigent der Kolonial⸗Abtheilung, Ge. 
heimrath Kayſer, reiſt Anfang Mai nach den oſt⸗ 
afrikaniſchen Schutzgebieten, um ſich über die 
dortigen Zuſtände perſönlich zu unterrichten. 

Der Nachtragsetat betreffend die ſtrategiſchen 
Bahnen iſt geſtern Abend von der Budget- 
fommifjion des Reichstags mit allen gegen die 
2 ſozialiſtiſchen Stimmen angenommen worden. 
Heute wird die zweite Leſung im Plenum jtatt- 


Peſt, 28. März, Vormittags 11 Uhr. 
Produktenmarkt. Weizen lolo ſchwach, 
ber Frühjahr 9,91 G., 9,93 B., ver Mais 
uni 9,60 G., 9,62 B., per Herbſt 8,66 
G., 8,68 B., Hafer per Frühjahr 5,81 G., 
5,83 B. Neuma is per Mai⸗Junti 5,21 G., 
5,23 B. Kohlraps 12,55 G., 12,65 B. — 
Welter: Schön. f 
mfterdam, 28. März, Nachmittags. 
Getreidemarkt. Weizen auf Termine 
März FIND per Mai 22 


per März 211,00, per Mai 213,00. . ö Mint 
Thurm und , Raps per Frühſahr —,. Rabel Auswärtigen, Chimay, iſt heute Vormittag ger 
Unter- bote 27,00, per Dat 2987, per Herbft 417 ſorben. 
halb Sevelen dehnt ſich gegen Räſis und aun docd ee; 28. März. Paris, 29. März. Die durch die Dyna⸗ 
mitattentate hervorgerufene Panik hält noch 
immer an. Die meiſten Anſuchen der Hausbe— 
ſitzer um polizeiliche Bewachung ihrer Häuſer 
mußten abgelehnt werden, weil nicht ſo viel 
Polizeimannſchaften disponibel ſind. Es ver⸗ 
lautet, daß der Polizeipräfekt Lozé ſein Demiſ⸗ | 
ſionsgeſuch einreichen werde. Ueber die Ergeb» 
niſſe der ſeit Sonntag vorgenommenen volizei⸗ 
lichen Erhebungen wird Stillſchweigen beobachtet. 
Paris, 29. März. In den Parlamenten, 
ſowie in der Bevölkerung iſt die Erregung eine 


| Der Minifter des 
dann endlich gelang, vier Perſonen, die 
e gun Guſtav Rauth, Auguſt Krüger, 


50. 
Amſterbam, 28. März, Nachmittags. 
Bancazinn 54,50. 

Sa 0. 95 80 a 
markt. nruhig. Roggen unveränd. Hafer 
ruhig. Gerſte ſchwach. 1 om 

Antwerpen, 28. März, Nachmittags 2 Uhr 
15 Minuten. Petroleummarkt. (Schlu 
bericht.) Raffinirtes, Type weiß loko 14,00 ben, 
u. B., per März 14,00 B., per April 
„0 B., per September⸗Dezember 14 / B. 


g. 
Paris, 28. März, Nachmittags. (Schluß⸗ 
Kourſe.) Behauptet. 


Vermiſchte Nachrichten. 


en Tod durch Ertrinken gefunden hat. Die BER Nachtzeit ausgebrochen, fo würde man unzweifelhaft a ü r 5 
lachen haben ihn bis beute 8 nicht — Im Auftrage des Kriegsminiſteriums Menſchenleden zu 1 — — haben. So blieb es / qmiortfirb, Mente ne 77 80 ungeheure. Es erſcheint zweifellos, daß der 
u. j hat, wie die „Nordd. Allg. Ztg.“ berichtet, die bei dem materiellen Schaden, der allerdings groß 9% eee e en 96,12½ 96,47 ½è Polizei ⸗Präfelt demiſſioniren wird. Auch das 
. * Der Arbeiter Guſtav Brandenburg von Frage der Zuläſſigkeit von Feldflaſchen und Koch⸗ genug iſt, da im Ganzen 76 Firſte (worunter ½% Anleihe 105,35 | 10545 Miniſterium iſt in Mitleidenſchaft gezogen, das⸗ 
bier wurde heute von der Strafkammer 1 hieſi⸗ geſchirren aus Aluminium auch im 1 37 Wohnhäuſer) verbrannten und viel Viehwaare Italieniſche 5%%᷑ Reute 87½12½ 87,60 elbe wird eine ſchwere Kriſis zu überſtehen haben, j 
gen Landgerichts wegen Diebſtahls im wieder⸗ chemiſchen Laboratorium des Friedrich Wilhelms, in den Flammen blieb. Es find im Ganzen Deſterr. Goldrente 95,75 [ 95/5 falls in den nächſten Tagen die wirklichen Atten- g 
holten Rückfalle zu 9 Monaten Gefängniß verur- Inſtituts vom ärztlich⸗hygieniſchen Standpunkte etwa 40 Familien obdachlos geworden, die zum 400% Pngar. Solbrente „2... 92,12½ 92,12½ nicht entdeckt und 
. * Br. hatte am 23. Dezember 1891 eine Pe feit a auen 1 großen Theil nichts retten konnten, als was ſie Aalen u 22 KENN, a 5 85 20 “on 5 5 5 er 
; lun öri iſte, gefunden. Das Ergebniß der Unterſuchungen, gerade auf dem Leibe trugen. 8% n * 5 „29. März. Die Attentatspan t 
8 Selen Me, eee ee im deren Veröffentlichung er Auftzage de ene, f = ei dürfte nicht e bekannt ſein. Fo Spun ker Anleihe. RR 7805 die lächerlichſten Gerüchte hervor. Die Meldungen | 
x 162 Feten. von 170 Mark von dem Hausflur ge⸗ deen ue e e ae RE ke daß die britiſche Königsfamilie auf allen eng- Ehe Si ee s 1220 1810 von Attentaten in der Laumartinſtraße und 
9 — Der geſtrige kritiſche T ſter Ord⸗ gefallen fein, und ſich wie folgt zuſammenfaſſen lichen Eiſenbahnen freie Fahrt hat. Nur wenn 5% pril. Türk Obligationen. | 417,25 | 418.00 Montmartreſtraße find erfunden, ebenſo alle Ge⸗ 
1 den . dad tüubigte, bat une das laſſen: Trinkgefäße (Feldflaſchen) aus Aluminium en Mitglied des Königehauſes in Staatsange Franzoſe n... —— 61125 rüchte in Bezug auf den früheren Miniſter 
ate Gewitter in biefem Jahre e Wah⸗ geden zu hugientfehen Bedenken keinen Anlaß; 0 ei e der e a e e | Lombarden n — e Conſtans. Zahlreiche Hausbeſitzer empfingen 
1 — Faden n Serge 2 Spuren don Mani, die Unter Umftänden in bezahlt werben; aber auch in dieſem all erfegt | Bangue ge „u... 540,00 | 45,00 Drobbriefe und forderten daraufbin die in ihren 
1 nte am Eonntag de Sonne . Vöſung geben — Rede fein. Eine eigen⸗ der Prinz oder die Prinzeſſin da nen den 8 ebe el . . e on 11200 Häuſern wohnenden Beamten a b ie 
die Wollenſchicht durchdringen, und einzelne thümliche Bildung bräunlicher Flecken, die zu⸗ eien Lee en 111 bier 2 Credit foncler ueneeeseee 1193,00 1200,00 Wohnungen zu  vaumen. eie 
ſchwache Niederſchläge kennzeichneten das Heran⸗ weilen, namentlich dei Aufbewahrung von Cognac Staatsſchatze für ſich bezahlen. nen Leb 14700 15000 lehnte zahlreiche Anträge, betreffend polizeiliche 
b 8 nahen des kritischen Tages, Geſtern früh war in Aluminiumgefäßen auftritt, wird hauptſächlich Sen e a dagen Königeh 15 dale ne 5 388608800 Vea ang . Beipatgebäuben ob, Be 
‚bie Sonne verhüllt, und nicht einmal wichen bie 3 — — rn * 3 100 Pie wandt oder verſchwägert iſt, alſo beiſpielsweiſe cr u 5% Obi ationen —— oe minalpofizei. üit besorganijitt. 
tünftlicen Le bean, den dani mit . ee n ee Mo Tinte ln 444,30 | 42,50 nn. 7 Der Polizeipräfekt läßt 
3 ichtli re i outh⸗Eaſtern⸗Company gewährt der königlichen Suezkaual⸗Aktienn 2725,00 2743. ein Interview veröffentlichen, in welchem de⸗ 
den el sure ee Sieden uner Im den e Gefömad zu seen, ben di cute en Belinea We eins 5 ate der Credit Leh e 775.00 175900 hauptet wird, daß die Bil den ehem 
8 N A ur enen u rin N . * e n . e R ö 3 
, Wenn er eine Reife nad | one pour . . A er 
iter zu entladen, Kurz auf einander folgten |gleicfals gerbfäurehaftigem) Eichenholz geminur, dem Kontinent antritt, erhält er fr fh Mb Or. ae ee 48000 [440,00 führt hätten. (2) Die antiklerikalen Demonfisan- 
ins Violette spielende Blitze, denen heftige) Rothwein und Kaffee, die ebenfalls gerbſäure- ſein Gefolge richt nur freie Fahrkarten auf allen Viue de Paris de 1871. 411,00 | 81200 ten jeien meiſt friedliche Geſchäftsleute geweſen. 
fiel ſtarler Regen. hallig find, haben dieſe Flese in viel geringerem | Babuftreden Englands, ſondern wird auch noch Tabacs Ot tom 70 85% Die Schließung der Kirche fei deshalb nicht rath⸗ 
tunbe, und u auftreten iafien. Cine 4 15 * so ine ga "ech Wer hren le 929 u ba b 3 M. 1247 her, ſam, weil dieſelbe in den Provinzen den Eindruck 
r war au wochen⸗ A ih flo * — 41 548 / 25.19 0 lle die Religion ver ⸗ 
inium en auf. Die South⸗Eaſtern⸗Company ftellt ihm Wechſel auf London kurz “ hervorrufen könnte, als folle g 
irre zung in den min flachen ar noch direkt für ihn gebaute Salon⸗ und Shegue auf Londen 20, 0 25,20'/, höhnt werden. Der Abgeordnete Delahaye kün⸗ 
ll nicht zu bemerken, ſofern letztere nach ihrer 8g Ei Beh. Amsterdam . 206.00 | 206.06 \ 
Fertigſtellung und vor der erſten Benutzun Schlafwagen zur Verſugung, deren Einrichtung Fi 210.00 | 210,00 digt eine diesbezügliche Interpellation in der Ram 
ft ft bung 
Mi gründlich gereinigt worden waren. Dies iſt aber allein gegen 50,000 Pfund Sterling, alſo mehr . Madrid er 421,00 | 421,50 mer 
M der i allerdings um fi — als 600,000 Mark gekoſtet hat. Gosaptole d’Racompte mene ...| 482,00 480.00 mer an. s 
** ee Sabrifation ber Tuschen, ende nicht 3 Pr ach, 28. März. In Gerſtungen ſtülrz Kobin n- Aktien 84,30 | 85,00 Waſhington, 29. März. Dem Ver vehr gen 
en . t en, en 5 N h 0 n n 2 5 —— 2 * „ ‚ 5 ” A 
ſondern aus Blech geftangt und daun auf der ten heute zwei meterſtarke Steinwände des alten) Waris, 28. März, Nachmittage. Ge⸗ nach hat ſich der Präſident Harriſon über die 


maſſe angefüllt wird e Schweineſchmalz 
üböl), die ſich nur 
chen oder Gruben beſchäf⸗ ſchwer wieder entfernen läßt und bei nicht ſehr 


aufbewahrt worden, 
Menſchen find glücklicher weis 


30 Meter hoben undewohnten Schloßthurmes 
ein. Das Archiv und die Akten, welche darin 
ſind theilweiſe verſchüttet. 
e nicht verunglückt. 


treidemarkt. (Schlußbericht.) Weizen letzte Antwort des engliſchen Premiermt sifters 
. ee = on. 5 Lord Salisbury in der Behringsmeer⸗Au gelegen 
— 16,0. R ggen ken der Mirz 1340 heit ſehr befriedigt geäußert. Der "präfiden! 
per April —,—, per Mal-Auguſt —,— per hoſſe, dieſelbe werde zu einer baldigen Verftin 
September⸗Dezember 16,00. Mehl ruhig, digung führen. 


